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Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
1 12. Januar, 75 Uhr Abends. 3 
München, 12. Jan. (Abgeordnetenkammer.) 
Abg. Rußwurm interpellirt die Regierung anläßlich 
der Vorgänge bei dem Begräbniſſe des Altkatho⸗ 
liken Zunner in Amberg, wobei die Regierungs- 
behörde entſchied, daß Zunner als Katholik ge⸗ 
ſtorben ſei und die Sterbeglocken auf Veranlaſſung 
der — 5 zwangsweiſe geläutet wurden. Der 
Cultus miniſter rechtfertigt das Vorgehen der Re⸗ 
gierungsbehörde, welche nur verfügte, Zunner ſei 
als Katholik zu behandeln, womit ſie den Stand⸗ 
punkt der Staatsregierung zu dem ihrigen machte. 
Die Regierung habe die eivilrechtlicher Folgen der 
Ereommunication abzuwehren und miſche ſich nicht 
in Gewiſſensfragen. Bezüglich des Glockengeläutes 
ftehe die Frage offen, da ihm die betreffenden 
Rechtsverhültniſſe noch unbekannt ſeien. 


Deutſchland. 

K Berlin, 11. Jan. In parlamentariſchen 
Kreiſen blickt man mit großer Zuverſicht auf die Er⸗ 
folge der Neugeſtaltung des Marinereſſorts 
nnter dem Staatsminiſter General v. Stoſch. Es 
gilt als ausgemacht, daß in Folge einer der erſten 
Anordnungen des Chefs der Admiralität die Expedi⸗ 
tion in das Atlantiſche Meer entweder gar nicht oder 
doch nur in einem Umfange unternommen wird, wel⸗ 
er den ſonſtigen Uebungsfahrten entſpricht. Als 
rund für dieſe Anordnung wird nicht nur der Um⸗ 
ſtand angeführt, daß die braſiliſche Angelegenheit als 
abgethan gilt, ſondern hauptſächlich der Umſtand, daß 
der Koſtenpunkt, der ja nur nach ungefährer Taxirung 
auf 2 Millionen berechnet war, ſich durch den 
Etat nicht decken ließ und ſomit die conſtitutionelle 
Rücksicht auf Vermeidung der Etatsüberſchreitung 
entſcheidend war Man erblidt bierin mit Befriedi⸗ 
gung das Beſtreben nach Herbeiführung guter Be⸗ 
ziehungen zwiſchen dem Marine⸗Reſſort und dem 
Reichstage, und knüpft daran die Hoffnung auf wei⸗ 
tere Veränderungen in dem Reſſort, namentlich be⸗ 
züglich der Referate, worüber in der letzten Reichs⸗ 
tags⸗Seſſion bei den vertraulichen Beſprechungen der 
Commiſſare ſo 0 erregte Erörterungen ftattge- 
funden hatten. — Bei der athung über den Etat 
des Handelsminiſteriums ſoll es auch zur Sprache 
1 ee pe. a bie Ann, 3 das 
heißt Diejenigen alten, welche zur Fortbildung 
Wölk Sensei bern und beende errichtet 
waren, zu Gunſten ſolcher Anſtalten aufgehoben wor⸗ 
den find, welche die Vorbildung einer höheren Gym⸗ 
naſial⸗ oder Realſchulklaſſe erfordern, da durch dieſe 
Einrichtung ſowohl vielen ſtrebſamen Handwerkern, 
welche jene Vorbedingung nicht erfüllen können, die 
Gelegenheit zu weiterer 1 85 enommen und 
dem Staate nicht geringe Laſten aufgelegt werben. — 
Gerüchte über eine erregte Unterredung 9 
dem Grafen Arnim und Thiers wegen der franz. 
Armee⸗Reform und der dahinter verſteckten Rüſtun⸗ 
gen waren vor einiger Zeit von Paris aus mehrfach 
gemeldet worden. Dieſelbe wird jetzt in einer Cor⸗ 
reſpondenz aus Paris dementirt. Hinzugefügt wird 
allerdings, daß es wohl einmal zu ſolcher Reclama⸗ 
tion kommen könnte, wenn Thiers feine fetzt noch 
mehr oder weniger auf dem Papier befindlichen Ent⸗ 
würfe zur Ausführung bringen ſollte. Dies trifft 
gewiß zu. Ueber die Stimmung in Verſailles und 
die dort gehegten Pläne hört man verſchiedene An⸗ 
ſichten äußern, die aber darin übereinſtimmen, daß 
das Verfahren der franzöſiſchen Regierung aufmerk⸗ 
ſam beobachtet werden muß. Nach den einen wäre 
Thiers Ir leidlich friedfertig geſinnt; auch habe 
er die ehrliche Abficht, den Frieden auszuführen und 
die weiteren drei Milliarden zu zahlen. Er glaube 
aber in ſeiner ſchwierigen Stellung ſich nur dadurch 
halten zu können, daß er dem franzöſichen National⸗ 
5 einige Zugeſtändniſſe mache. Seine umfaſ⸗ 
ende Armee⸗Reform ſei in erſter Linie von dieſem 
Gedanken beſtimmt. Man begreift, daß hier das 
Mehr oder Weniger von großer Bedeutung iſt und 
Deutſchland würde darüber zu wachen haben, daß 
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regierung gelangen zu ſehen, denn da dieſelbe die 


den Verkehr mit dem Reichsland fördern muß, wird 


verwaltung, in welcher 
der Annexion zu ſehen ſich einbildet, iſt zu groß, die 


— Der Berliner Magiſtrat hatte, wie man ſich 
erinnern wird, gegen den Norddentſchen Bund 
einen Prozeß wegen Beitreibung der Einkommen⸗ 
ſteuer von deſſen Grundſtücken eingeleitet und dies 
Verfahren die Billigung der Regierung zu Potsdam 
gefunden. Nachdem indeſſen die Zahlung der Forde⸗ 
rung verweigert worden, iſt ſeitens der Kläger zur 
Execution geſchritten und Miethsarreſt ausgebracht 
worden. Durch ein Reſcript des Miniſters des In⸗ 
nern iſt dem Magiſtrat die Aufforderung zuge⸗ 
gangen, dem Executionsverfahren keine weitere Polz 
zu geben. Man iſt auf die weitere Entwickelung dieſer 
Angelegenheit ſehr geſpannt. 

— Es liegt im Plane, in Berlin einen Cen⸗ 
trals Berfonen- Bahnhof anzulegen und es 
finden bereits umfaſſende Verhandlungen ftatt, welche 
ſich auf die Erwerbung von geeigneten Grundſtücken 
beziehen. Man ſcheint die Anlage des Bahuhofes in 
der Nähe des Schönhauſer Thores oder wenn dies 
unthunlich ſein ſollte, in einem Theil der Königsſtadt 
zu beabſichtigen. 

Straß burg, 10. Januar. Der Jahrestag der 
Proclamirung des deutſchen Kaiſerreichs, der 18. Ja⸗ 
nuar, ſoll in Straßburg durch einen Feſtball gefeiert 
werden. Veranſtalter deſſelben ſind die Herren v. 
Ern ſt hauſen, Präfect des Niederrheins und Ger 
nerallieutenant v. Hartmann, Feſtungs⸗Com⸗ 


mandant. 
Oeſterreich 
Wien, 11. Jan. Eine lebhafte Debatte hat 
ſich in den hieſigen Blättern über die vom Miniſterium 
angekündigte Novelle zum Nothwahlgeſetze 
entwickelt. Bekanntlich nimmt man an, dieſe Novelle 
werde beſtimmen, daß im Falle einer Weigerung des 
gewählten Abgeordneten, ſeinen Platz im Reichsrath 
einzunehmen, derjenige Candidat, der in der Minorität 
geblieben, aber in der Stimmenzahl dem Gewählten 
am nächſten gekommen ſei, einberufen werden ſolle. 
Einige Blätter vertheidigen dieſen Plan als der 
Zweckmäßigkeit und dem Bebürfniß entſprechend, 
andere heben ſeine Mängel hervor und machen neue 
Vorſchläge, die czechiſchen Organe gießen die volle 
Schale des Spottes darüber aus. Das Geſcheidteſte 
würde ſein, wenn das Miuifterium den Plan ganz 
und gar fallen ließe. Er widerſpricht total dem 
Weſen des Repräſentativſyſtems, er iſt ein Hohn 
auf die Rechte der Maforitäten, und er wird, wenns 
darauf ankommt, ganz andern Leuten Dienſte leiſten 
als denen, welche ihn heute in Ausführung bringen 
wollen. Der Plan iſt ſo widerſinnig, daß er auch 
keiner Amendirung fähig. Der „Tagesbote“ aus 
Böhmen macht z. B. den Vorſchlag, die Beſchickung 
des Reichsraths dadurch zu ſichern, daß man Ab⸗ 
eorbnete, welche ihr Mandat nicht ausüben, mit dem 
erluſt des Wahlrechts und mit einer Geldbuße von 
1000 Gulden beſtrafe. Mit Recht bemerkt die 
„Deutſche Ztg.“, daß damit den Czechen gegenüber 
nichts auszurichten ſei. „So weit wir die Verhält⸗ 
niſſe in Böhmen kennen, ſagt fie, glauben wir an⸗ 
nehmen zu dürfen, daß ſich die Czechen in einem ſol⸗ 
chen Falle bald helfen würden, es würden dann 
Redactionsdiener, Gemeindeſchreiber oder Bezirks⸗ 
jecretaire in den Reichsrath gewählt werden, die ſich 
aus der Entziehung der Wahlberechtigung ſehr wenig 
machen, und die Geldbuße einfach nicht zahlen wer⸗ 
den.“ Nur ein allgemeines unterſchiedloſes Wahl⸗ 
recht iſt im Stande die Verlegenheiten der Regierung 
zu beſeitigen. 

8 Holland. 

Luxemburg. Eigentlich, ſchreibt man der 
„Schl. Ztg.“, hätten wir das meiſte Intereſſe, unſere 
Bahnen in die Hände der deutſchen Reichs⸗ 


lothringiſchen Linien, die Trier⸗-Saarbrücken⸗ und 
Rhein ⸗Nahe⸗Bahn verwaltet, und um jeden Preis 


ſie auch alle Mittel anwenden, um die für unſern 
Verkehr unbedingt nothwendigen Strecken zu bauen. 
Aber die Furcht vor einer kaiſerlich deutſchen Bahn⸗ 
Jedermann den Vorläufer 


Nebelung werden in der Expedition (Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kaiſerl. Poſtanſ: alten angenommen. . * 
— ofen e, pro Petit⸗Zeile 2 %, nehmen an: in Berlin: A. Retemeyer und Rud. Moffe; in Leipzig: Eugen Fort und 8. Engler; 872 
.: G. L. Daube und die Jager ſche Buchhandl.; in Hannover: Carl Schüßler; in Elbing: Neumann⸗Hartmann's uchhand 7 


dann würden die feſtzuſtellenden Taxen nur noch 147 
nicht die einzige, 
15 Steuern vorausgehen ſollte. Man fordert die 


diterhöhungen gerechtfertigt find, aber was wiſſen 
wir davon, 


ten und Engländer gehen dort hauptſächlich auf den 
Fang aus. Der Ire vertraut ſich im Allgemeinen 
weniger gern dem Waſſer an. Ja, obwohl Inſel⸗ 
bewohner, enthält er ſich in manchen Bezirken ſogar 
des Fiſchgenuſſes, ähnlich den alten, keltiſchen Briten! 
— In dieſem Augenblicke wieder hat die katholiſche 
Pfaffenſchaft des Landes, ohne daß ſich dort auch 
nur Eine Stimme dagegen erhöbe, eine heftige Be⸗ 
wegung eingeleitet, welche dahin geht, an Stelle der 
von England eingeführten religionsfreien National⸗ 
ſchulen, katholiſche zu ſetzen, die aus dem Staats⸗ 
ſchatze erhalten werden ſollen. Ein iriſches Parla⸗ 
ment würde ganz ſicherlich die Nationalſchulen ſofort 
aufheben und den Ultramontanen freie Hand laſſen. 
Die anderthalb Millionen aufgeklärterer Engländer 
und Schotten in Irland wären gegenüber den fünft⸗ 
halb Millionen iriſcher Katholiken machtlos. Bei 
ſolchen Verhältniffen wird kein Vernünftiger behaup⸗ 
ten können, daß die Lostrennung von England dem 
Fortſchritte dienlich wäre. Man muß nur das Trei⸗ 
ben der in London, Mancheſter, Liverpool, Glasgow 
angeſtedelten Iren anfehen, um einen Begriff zu be⸗ 
kommen, wie es drüben auf der Nachbar⸗Juſel aus⸗ 
ſieht. In Glasgow giebt es Wohnungen von ſieben 
Stockwerken, in deren jedem eine oder mehrere iri⸗ 
ſche Familien aus dem Arbeiterſtande hauſen. Ein 
Ire der unteren Klaſſen, ohne ein Schwein, iſt 
ſchwer denkbar. Nun denn, der amtliche ſtatiſtiſche 
Bericht meldet, daß man in ſolchen, vom Paddyvolke 
bewohnten Häuſern in jedem Stockwerke, hie und da 
ſogar in jedem einzelnen, von einer ganzen Familie 
bewohnten Raume, neben den menſchlichen Bewohnern 
einen grunzenden Vierfüßler fand — bis in's ſiebente 
Stockwerk hinauf. „Gehen denn“, fragte man, „die 
Schweine die Treppen hinauf?“ — „Oh“, war die 
Antwort, „wir ſchaffen ſie hinauf, wenn ſie klein 
find, mäſten fie oben und bringen ſie dann zum Ver⸗ 
kaufe herunter.“ — Würden die Iren ſich politiſch 
10 überlaſſen, ſo gäbe es bald einen Heidenunfug 
m Lande. Die Unabhängigkeit würde in einer all⸗ 
gemeinen Rauferei derfelden unter ſich ſelbſt ihren 
Beſchluß haben. Inmitten ſolcher wüſter Vorgänge 
gelänge es wahrſcheinlich irgend einer England feind⸗ 
lichen Macht, ſich vermittelſt der einen oder der an⸗ 
deren Partei auf iriſchem Boden feſtzuſezen. Daß 


die Engländer nicht gewillt find, ein ſolches Ergeb⸗ Rech 


niß zu befördern, begreift ſich ohne viel Mühe und 
ihr engerer Staatsvortheil trifft darin mit dem 
Intereſſe der allgemeinen Aufklärung und des Fort⸗ 
ſchrittes zuſammen. 

Frankreich. 

Paris, 9. Jan. 
Millionen neuer Steuern; auf welcher Baſis, fragt 
das „Journ. de Deb.“, beruhen dieſe Ziffern? 
Welche Thatſachen 7 8 daß ſolche enorme Taxen 
wirklich 101 00 It ein jährliches Amor⸗ 
tiſſement von 200 Mill. wirklich nützlich? Iſt das nicht 
eine ausſchweifende, unerhörte, mit unſerer Lage unver⸗ 
einbare Forderung? Für den gewöhnlichen Sterblichen 
wäre das die Hauptfrage, der Ausgangspunkt jeder 
finanziellen Discuſſion geweſen. Aber die Kammer 
beſchäftigt ſich nicht damit; es ſcheint ibr ganz na⸗ 
türlich, daß ein mit Schulden belaſteter Staat, deſſen 
Induſtrie, Handel und Ackerbau der größten Nach⸗ 
alt bedürfen, ſich die ſonderbare Phantaſte verſchaffe, 
jährlich 200 Millionen zu amortifiren. Woher kommt 
es, daß dieſe Prüfung der Discuſſion der neuen 
Steuern nicht vorausgeht? Denn wenn man die 
Tilgung der 200 Millionen verwirft, ſo würden nur 
47 Millionen neuer Steuern zu votiren ſein, was 
ein leichtes Werk fein würde. Wenn die National⸗ 
Verſammlung den Mittelweg einſchlüge und nur 


einen Tilgungs⸗Credit von 100 Millionen votirte, 


Millionen betragen. Die Amortiſſementsfrage iſt 


welche der Prüfung der vorgeſchla⸗ 


rhöhung des Credits für mehrere Miniſterien, z. B. 
für das des Krieges. Es kann ſein, daß dieſe Cre⸗ 


ehe wir die Motive geprüft haben? 


Die Regierung fordert 247 3 


„Boll. 8“ 

in ihrem eigenen Hauſe von einer 

Dame zu Theil. Franco⸗Adreſſen mit 

reſt. Hauptpoſt erbeten. f 
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0 
bedrohende Wendung nehmen könne. Die hieſig 
„Börſenzeitung“ giebt dieſem Mißtrauen gegen Eng⸗ 
land einen noch prägnanteren Ausdruck in einem 
langen, offenbar aus offisiöfer Quelle ſtammenden 
Artikel, in welchem fie auf die Nothwendigkeit der 
Ausführung verſchiedener Eifenbahnproiette zur Ver⸗ 
bindung des Innern Rußlands mit China und Ju⸗ 
dien hinweiſend, die Befürchtung ausſpricht, daß 
England ſich veranlaßt ſehen dürfte, dieſen Unter⸗ 
nehmungen Hinderniſſe entgegen zu ſtellen. „Der 
europäiſche Friede kann nur durch England geſtört 
werden; denn niemand anders als England kann 
Deutſchland und Oeſterreich gegen uns aufhetzen, und 
im Angeſichte dieſer uns drohenden Gefahr dürfen 
wir die Ausführung der für uns fo wichtigen Eifen- 
bahnproſecte nicht auf die lange Bank ſchieben, und 
es iſt Pflicht des Landes, dieſelben aus allen Kräften 
zu unterſtützen. Nehmen wir nämlich an, daß es 
England endlich gelingt, die mitteleuropäiſche Coa⸗ 
lition uns auf den Hals zu bringen, ſo würde dieſe 
Coalition Unterſtützung in unſeren polniſchen und 
baltiſchen Provinzen 1 und in dieſem Falle 
würde die projectirte Eiſenbahnverbindung, die von 
unſerer Weſtgrenze bis in das Innere Aſtens reichen 
würde, von unendlicher Wichtigkeit für uns ſein. Wir 
würden aus dem Innern Aſiens Schaaren von Krie⸗ 
gern gegen unſere weſtlichen Feinde mit Leichtigkeit 
herbeiholen, und die Tauſende von Waggons brauch⸗ 
ten nicht leer 1 Fe ondern würden voll⸗ 
gepackt werden mit polniſchen Herren und 
Baronen, um dieſelben 1000 Meilen weit aus dem 
Lande wegzuſühren.“ 6 

Italien. b 
Rom. Der heilige Stuhl hat neue Vorſchriften 

für das Verhalten der Biſchöfe der politif 
Spitze des Landes gegenüber Alien Die Die 
ſchöfe Piemonts, der Lombardei und Venetiens 1 
ermächtigt worden, ſich der Krone ergeben zu zeigen 
und den König in den Paſtoralbriefen zu nennen. 
Förmlich aan ſind aber dieſe Zeichen von Unter⸗ 
werfung den iſchöfen Eoscana’s, der Emilia, des 
alten neapolitaniſchen Staates und der ehemals 


päpſtlichen Provinzen. Alſo Anerkennung der durch 


legitime Transactionen erworbenen Beſitzungen, und 
ren, der auf den bloßen Volkswillen baſirten 
echte. 


— Zur großen Beluſtigung des freiſinni⸗ 
gen Publikume hat man die Entdeckung gemacht, 
daß einige päpſtliche Garden, denen ihr kleines 
Stipendium, das ſie aus dem Vatican empfangen, 
nicht hinreichte, zum Nebenerwerb exeommunicirte 
eitungen wie die „Capitale“, den „Tribune“ und 
den „Tempo“ auf den Straßen verkauften. Pius IX. 
wird ihnen dafür nicht dankbar ſein. 


Vermiſchtes. 


trug wieder einen entſchiedenen Sieg über die e 
Matroſen im deutſchen Boote 118 Der Su 
den anweſenden Deutſchen war großartig, und gleich 
wurde eine Sammlung für die deutſchen ieder eran⸗ 
ſtaltet, aus beren Ergebniß für jeden der wackeren Theer⸗ 
jacken eine Uhr getauft wurde, die man ihnen am fol⸗ 
genden Sonntage felerlich überreichte, 
Der Weiſſagung sſchwindel wird in Ber⸗ 
lin immer bunter, So finden ‚wit in der heutigen 
folgendes Inſerat: Damen bö deren 
Standes werden Prophezeiungen aus der Motbolonte 
ebildeten 17) 
eitbeſt. poste 


Min. 
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ins Unbekannte hineinſtürzt, von der Mehrheit der 


ſel der, d f n 
aß es ſich Erfparungen auferlegte und das National⸗Verſammlung verworfen, wird durch Ueber⸗ 


Armeebudget auf die Nothwendigkeit einer Defenfive ihren zehn 


wohl das Be⸗ 
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5 — Prinz Alfred von Großbritannien und der London, 6. Januar. Es werden in Irland Arbeit macht, vas Vudget ber Ausgaben zu prüfen Er 5 ebw bebedt, 


und zu controliren, ehe ſie wie ein Blinder das Ein⸗ 


9 Prinz und vie e Ludwig von Heſſen befin⸗ 


: SO 1. ihm be 
Stettin.. 340.14 0 0 
Gründe für die Lostrennung von Eng⸗ Putbus 337 5 — 95 pt 552 


en. — Ueber vie Weife des Prinzen Friedrich Carl immer wett Diesmal ſind es die Kifche, die daft nahme⸗Budget votirt. a Berlin . . 1239,6— 05,5 bed 
nach Italien und dem Orient iſt noch gar nichts Zu⸗ 2 5 Die iriſchen Fiſche ſind es müde, von Scho, Aus St. P 4 der „Schl. Ztg.“ ed u... — 85 9.2 S880 bac ie, te 
Verläſſiges bekannt; kommt biefeibe wirklich zur Ang. | ten und Engländern gefangen und eingeſalzen zu wer- geſchrieben: Schon in dem bekannten Artikel des | Flenszurg 338,5— 978 ſewac bebedt. Len. 
Fern ſo dürfte ſte jedenfalls erſt nach den Ordens⸗ den; ſie verlangen, daß dies in Zukunft durch ihre „Dfficiellen Anzeigers“, der das Verhältniß Ruß⸗ Meta 335,1 — 1, ſſchwach bed, feiner Schu. 
eierlichkeiten angetreten werden. eigenen Landsleute geſchehe. 1507 wird aber, be⸗ lands zu den übrigen europäiſchen Mächten in ſehr el. . 338, 4 W ſſcwach Nebel. 
edie Fäſſer mit franzöſiſchen Gold- hauptet der Bürgermeiſter an Be nicht geſchehen, friedlichem Sinne behandelte und gewiſſermaßen das] Haparanda 330,3 — 90D ſchwach bevedt, 
münzen, welche in den Schloßkellern aufgeſtapelt | fo lange Irland kein 5 An . und feine Programm der Geriſchaloffſchen Politik darlegte, ve FORD maßig Kalt 
r , sam ion hrder iz: PBAT SE [ße ham 
15 nze behufs deren Umprägung willen, das „ a A . m ziemlich verſtändlich angedeutet war, daß di 3 3404 180 1 Anh 
Abergeführt. En feetüchtigeren, wagluſtigeren und arbeitſameren Schot⸗engliſche Politit a bie Gntereffen Naßlans offen 5 380 — I fiat en a. 


Nechnungs-Abſchluß Sen gane ul 


ich am heutigen Tage eine feine 


der Actien⸗Brauerei⸗Geſellſchaft Hammermühle] Klo "su fonarenpanstung 


S entichlief beute früh 12 Uhr unſer Be der am 2. d. Mts. Bebufs der Amor: 
eliebter Gatte, Vater und Großvater, tilation bewirkten Auslooſung von Be: 
der W u Eman 1 Wend 8 lee 1 5 5 

ru manue endt Von den Kreis⸗Orligo ionen non: 
im 94. Libensjahre, was wir hiermit tief Ltr. . & 100 Me Nr. 16, 123, 125, 142, 


3, 163. 169. 5 
betrübt anzeigen. % 146, 163 121. 2 2 ; 8 ER 5 Bedienung werde ſtets Sorge tragen 
Danzig, 12. Jaruor 1872. ee für den Zeitraum vom 25. Mai bis 30. September 1871. Di 14 Jane 
(722) Die Hinterbliebenen. Littr. E. à 25 Ar Nr. 39, 81, 102, 116. Activa. Passiva. C. A. Muhlack. 
Dieſe Obligationen werden b’emit den . Su 3 S Ba A Conſummarlen werden ir Zablung genommen. 
Hach Gottes ferſchli tem R Inhabern gelündigt mit der Außolderung] Grundſtücks Conto 10,000. — — I ypotheken⸗Conto . 235.600. — — eee 5 
Noz 4 e at erit 1 atb: die Gapitalbeträge vom J. Juli er. ad | Gebäude⸗ 8 8 48,210. 21. — [Akten 68,800. — — 3 f 
3 Uhr ach 40 — nun achmigag f bei der bieigen Rreis-:CommunubRafle, oder Maschinen. 12800. — — Forderungen einiger Oläu⸗ A Gicht 7 
d 5 28 en er 1 Leis bei dem Naufmurn W Wırtbfchaft in Dan. | Gefäß: . 8,963, 21. — iger 103.— — h 
En 5 e eusja te, r zig, dem Banquier E N Jacob in Könies Utenſilien⸗ P 8 710. 22. 9 |Zinien für vorausbezablte und . f 
Tochter * fer. € 2 i utter. ] berg Pr. und Felix Valentin in Bern, ger | Gartens 5 50. — Actienbeträge 151. 25. 7. Rheumatismus-Leidende 
er weiter, Schwägerin und gen 1 der n 75 mer 6 . x ee = 8 Reingewinn. 1470. 6. 6] töanen nicht dringend genug auf die im 
x ten dozu gehörigen nach dem 1. Ju! 72 Borräthe a BET „340. 13. etlage der Fr. 75 2 
e Ares 5 Ba 9 Aigen Zinscouvons und Talons baar in] Feuerungsmaterialien-Conto 1,419. 5. 8 i cr N en 1 
de derer eldung tief benrgbtanzelge Gmpfona zu nehmen. Ausſtebende Focderun en 0, 2.6 Schrift: „Gichtund Rheumatismus. 
Ir: Star er 1. 1852. . .„__.. - -, 8437. 3; 1 deren wahre Natur IIiſache 1 — 5 
6320 a 5 15 998 72. O. Nr. 17. 58, 195. Lutr. D. Nr. 21, 73 3 r line Helung“ durch ein —— =. . ' 
ie Hinterbliebenen. I Littr. E. Nr. 71, 118, haben de Inhaber . - — ˙ aA 8 Heil: 
zur Bermeidung weiterer Zinsverluſte ein: 3 Preis 71 Gr — Kranke — werden. 
‘ noten. Gewinn⸗ und Verluſt⸗Conto. 2. a e be ahnen — bereits 
IE 
Bela antmachung. Berent, den 3. Januar 1872. een write Altar * Yu 3 8 8648 l. I.] waren, fanden bunch Pas hier angege. 
Unter Bezugnahme auf unſere Bekannt Die Kreis⸗Chauſſeebau⸗ Beleuchtung, Fubrweſen, 5 e bene Heilverfahren vollkommene Genefung. 0 


machung vom 28. November v. Sy: werben bie Commiſſion des Berenter Kreiſes. Vorräthia in allen Buchhandlungen. 


8 mit den Anfangebuchſtaben] ne Zinſen an Betriebstonen 4325. 19. 7. 


1 3. Kaſemn n in Danſig:] Abſchreibungen 1352. 22. — 7 n 
; W. X. V. Z. zur Empfangnahme Belag von A. W Naſemnn in Danzig: ee ee Militaͤr⸗ 
ARE e we Doidende 2 rar .. 8 Vorbereitungs- 
N am = Januar 19, Grundlehren der Uevertag auf das nächſte Fahr 96. 20. 10. Curſe 
S N 5 5048 18. 1 ä —aoch den neueiten Beſtimmungen für Off 
dert. 2 SR ; ere, Fähnrichs, S.ecad 3 
er ben 10 Januar 1872 Landwirthſchaft Zinſen und Dioidende zahlt Herr Kaufmann Herrmann Friedländer bier. Sromen, 11 für Sılma a Ce 
Per Maqdiſtrat. (718) in volksthümlicher Darſtellung Marienwerder, den 6. Januar 1872. eee Penſton Anden i laſſen des 
Servis- u Einquartierungs⸗Deputation Schule 28 Haus 2 9 nn Sa zig. An Auſſicht, Ausjgeibunn Jed. 
FFFTCTCCTTTTTTT—T—T— RE ame . ee se e—m——hh ad ma in | lemente, aut 2 
x Bekanntmachung. Nach den Preisſchriſten der Herren 0 Dauerude Hilfe gegen sexuelle Schwäche! 4 wg Beilongen a en 3 4 
Bei unterem Firmenregiſter if bei ber Stein zu Alzenbach a./Rh. Die sr Herwig ee in Kreta 2 5 e, e ee Hauptmann a. D., Berlin (Lübowſtr. 55. f 
vab No 249 eingetragenen Firma F. A. We und A. Pic) zu Louiſenhof W. / Pr. 3 3 erg 2 es: NB, Anmeldungen von Lehrern (inactiven 
ber, Inhaber Buchhändler Franz Anion ‚berau’gegeben von der Der persönliche Schutz vorn ner e ff | Difivieren) nebme entgeg. Sprechſt. 10—1 
"Sie me Weiten Bon Bm | 16 Bat 9. ra 1a he m. kale, L eren de minuten Quchsch Bin Band ven 10 8. Hllgſt⸗Vermiethung. 
r ee Ye Bienen = 0 b ben deen aß Be in iber 60 anotomischen Abbildungen. In Umschlag versiegelt. Preis: Thlr. 1. 10 Sgr., N g. 


ist durch alle Buchhandlungen zu beziehen, wie auch von dem Verfasser, Hohe- 4 | Für bie bevorſtehende Deckzeit wirb unter i 


33 5 3532583 


Kunſt., Mufitalien: Handlung , ſowie 8 f i 
3 Mof a g erliner Hofſchauſpieler. Silhouetten ( strasse, Leipzig. serien en eden gin Ducken 
das Ne ke von Genſichen. Inhalt: Ludwig Deſ⸗ 5 wird vor mehrfachen in den Zeitungen unter anderen 0 „Rocque 9 Floing Duichaan aug 
. nn Buchhändler El foir, — Luiſe Crhartt, — Guſtar Titeln ausgebotenen und angeblich in fabelbaft hohen Auflagen erschie- ed | der Alumeite } 
, , . auneten Pa Brfen 
eier) und bie Berlane: agner, heodor Liedtke, — Yo: en bei Reichenbach O⸗Pr. 


‚4 gabe von Laurentius und achte darauf, dass sie mit beigedrucktcm Stem- r 
duch handlung dem Buchhändler F. A bana Busk z, — Theodor Doering, 1 pel versiegelt ist. Alsdann kann eine Verwechselung nicht stattfinden. 


in ganz neu, maſſiv und geräumig ers 
C bauter Gaſthof c. nebſt 11 Hetiar 


Weber unter ber Birma „. A. Weben SSS S SS S SS SS SSS r r e 


— so Frieb⸗Blumauer. Preis 


. 22% Spr. : EI TTST =y 20 Are Ackerland, in einem Marktiled N 
Verlags cuchhandlung“ v'rblieben. Der Krieg um den Wald. Eine Hiſtorie % Cb 4 Meil io geen in A 
Demmin 1 — e N in 12 Kapiteln von rn Preis Die ab it Ur Gemä 5 ir 500% bei 4000 „ Aalen 1 Äh 
ma F. A. Weber Buchhandlung una 171, Sgr. von F. Hermes in Wismor, Mecklenburg⸗Schwerin, gerkaufen, reſp. für 220 . jährlicher Hach 4 
o. 8:0 und die Handelsniederlaſſung dee iti e (det 1 ruht fe doch RB DIE nen Soblmaße fiz hüdıne ade den Wieden ee e sel E. Kebecker, Ihädt” Grabe 2 . 
Du mg 5 Anton Weber hier unten . 1 mape, vorihriftägemäß hergestellt und geaicht. zu ſo iden reien. el. &. Banzer . 
s uma N. eber Berlagsbuch hand Alchen Grundlage, und Pan, bei deſ⸗ 2 3 en. 
lung unter Ro. 881 des Zürmenzegiliers neu „ien Spiel die Nympfen tanzen, bat Het te Dampſſchifffahrt Ein junger W Correſponden; 
5 = 18, ben 9. Januar 1872, „einen Schrei in ſich, der Alles zum 1 und Buchſüurung vertraut, der Sennimii. 
i is, . . „Wahnſinn treiben kann. a ; N x don der Kurz und Weißwaarenbranche bal 
Königl. Commerz. u. Admiralitäts⸗ a e en i zwiſchen Brem ER und ewycrk. und ein junges Mädchen, gewandt: 
Collegium. 8 richter. L terarſches Protokoll 25 Der unter deutſcher Flagge fahrende, aufs Bequemſte für die Vaſſagte fahrt ein er un 1 . Ta Inden | 
v. Grobbed, aller Brteiiigen Nutz und Frommen gerichtete, 2400 Tons große, eiſerre Schrauben Dampfer Smidt,, (Cite, Claſſe) und Weiswanren geschäft r*, Tapiſſerie⸗- 
mg m ee und zum Behuf eines unparteiiſchen wird beſt mmt am Mittwoch, den 13. Marz 1872 a. M Wolff b Sc 
Bekanntmachun !. Schiedeſprudes aufgenommen von von bier nech Newpork erpedlit. 75 ; n f 
Ser g Grieben. Preis 10 Sgr. Die Paſſagepreiſe betrogen einſchließlich vollſtändiger Beköſtigung in Landwirt, 30 Jahre Ba 
} üb Brrügung vom 6, Jannar 1872 Exverimentalpbnfit, Vorſehule berfelben, in erſter Gojüte Ert. . 90. für die erwichlene Berior; für Kinder $ ergeben Here rn ul as 
1 3 3 von Weindold. 2. Theil. Preis 2. in 1 . Je die Hälfte; Sang. dausſtand, 1000 56. Seen 
tragene . „ m Zwiſchende 3 linge Cr . h 1 x 
ber dran Ach Durand hier Col. 6 ver: Die Buchhandlung von Baflariere, welche deſe vorzünlice und zugleich billige Welsgenbeit benugen wollen „ 2 Sem Önende S 
MER, worden: iR unter Ausſchl L. G H bel eben ſich baldigst bei uns oder bei unſern Vertretern im Inlas de zu melde z. leber 8 3 * blich 17 An 
ar 22 Kr u. er ng us der + D mann tahrtöbebingungen ſichen jeder Zeit zu Dienften und erteilen wir auf portofreie Anfragen Abreſſe a ft An a 2. i 
8 bender Paul 10 9 Alde 9 7 Jovengaſſe 19, in Danzig. gern E terte . 40 Gubichuk a 2 ziſſe und Photographie unter 3 
SR 8 . Fliſche T uchbutter Für die Bremer Dampfichifffabrts:Gefellfchaft : Sr obne Kinder. 
Dewnachn it in das Spire e unter à Pfund 10 F empfiehlt F Jabre, milärftei, in allen techn 
e 


Stedenhurg, Wendt & Co. in Bremen. 51) | Imeigen der Lend den 
facht eine Apminkkiraflen t „der ien, 


Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗Geſel ſchaft. Juſpectorſtelle. Derſelbe bar er ene 
8 let 
Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen en zehn Jabren nur ſelbſtſtändig große hate 


Hamburg und New 9 or? 8 Ain 


Benin fung de" eee Adolph Eick. Breitaaſſe 108. 


adolph Fiſch ter d 
eee e- ergauf 


Kgl. Commerz⸗ u. Abmiralitäts- I) im Walde bei Neuftadt W.-Br. 


zen, Pommern und der Neumark bew 


. ; ıtie leichte fichtene Bauhölzer, Haftet. Durch Verkauf der Beſizung wurde 
Collegiu rn. S f N den ven hoben J geführten, kene 
2 v. Grodde ck. (717) e. ed. 3: bis 400 Klaſter fichtene Rloben, Hapre anlaufend, vermittelſt der Poſtdampfſchiffe 7 937 0 4 1 Vorzüaliche Heugniſſe 
FTT d. eine Partie buchenes Felaenho z, A 9 E 2 AEIONDERE mpfehlungen renmomirter f 
Belanntmachung. o. eine Partie uchene Knüppel; Eimbria, Mittwoch, 17. Jaur. 8 Sileſta, Mittwoch, 31. Jaur. eindwrrtge ſtehen zur Seite. Gefällige Oer, 


Hammonia, Mittwoch, 24. Janr. g' Weſtphalia, Mittu och, 7. Febr. I Were man Ban te f 
. f posterestante ein ſuſenden. 
Paſſagepreiſe: I. Cajüte Pr. 165, II. Cajüte Pr. 87. 100, Swiſchendeck Pr. N 55 a une den biefigen Geſchaft I 
und zwiſchen Hamburg und Weſtindien E hältniſſen oBIig Ve e Cen- E 

Grimsby und Havre anlaufend, 


nis ſucht Stellung als Stastreiſen-⸗ 

nad St. Thomas, La Gunvra, Puerto Gabello, Curgcao, Colon, Sante er. dr. unter 733 durch die Erpm | 
Marta, Sabanilla und ron Colon (Aspinwall) mit Anſchluß via Wanama dition dieſer Zeitung erbeten. * 
nach allen Hafen des ſtillen Cccan zwischen Valparaiſo und San Frauciscr Fine seprüfie Erzieherin mit vorzüglichen 
Dampfſchiff Bavarıa, Capt. Stahl, am 23. Januar. Zeugniſſen, wel de gut Klavier Unterricht 

Boruſſia, „ Kühlewein, » 23. Februar. rtherit emrf J. Hardegen, Goldſchmiede 


wichen Homburg 55 enen und de ew⸗Orleans, Eine Lehrlingsſtelle 

avre un antander anlıufend, 2 8 

Bon Homburg: Von Haore: | Yon Santander: Von New⸗Orleaue ſt offen in der Mufikalienbandlung 
Vandalla, 10. Gebruar. | 18. err. 16. Febr. 19. Marz. > a che: in, Slemnneg, Bu 


und ferncr alle vier Wochen Sonnabends. 3% der am 17. d. Mis., Vorm. II übt, 1 
im engliihen Haufe zu Denn ſta 0 


Die Berne von circa 8000 Schock 2 r T.legtaphen⸗Stangen. 
en as ae ehe ca. 100 Jaden trockenes Klopholz 
ter) Weidenfaſchin n, 4000 Ceutum, 1 Danzig og enpfupl Ro. 8, 
1,25 Meter :4 Nuß) langen Buhnen I- Tp e bf 61) 
vfablen, 5000 Stück, 1,6 Meter lange Circa 40 Scheck 
une 911 Geutimeier ſtarken Vor. „, 4% 3% 10/4 d % S. 
ſchlagvfählen, 1000 Mille (40 Bund) | te Ha“, 4 “/ und 9% ammi⸗ 
indewelden und 18% Cubikmeter waare, ſowie irtſch geſchn tene La tem, 
Steine, zu den Uierbauten in ter Weicht, ] neden am Babnhor Neuſtodt. der Räu⸗ 
von Dicſchau abwärts bis Plerendolf, soll] mung ie au a 
im u oder in einzelnen Quantitäten Neuftä S. 2 15 Er ng. 
dem J ndeſtfordernden überlaflen werden „ 
Un ernehmer, welche bereit find, ſich bei globe lrteiniſche 
dieſer Preferumg, zu 5 15 1 5 M ü 0 l ft eine 
e 5 
ii en on van tele] find, ſehr billig, zu verkaufen. Näheres 


Baſſagepreiſe: Erſte Cajute Pr. % 180, Zwiſchendec Pr. N 55, 
Ph bei dem Schiffsmakler Auguſt Bolten, Wm Miller's Nachfolger, Hambura 


8 Hriligegeiftaofie Re. 83. (559 15, onz Preußen zur Edjl ekung von Paſſage Verträgen für vorſtehende] venden Generalverfammlung des ländlichen 
2 e wollen, verſiegelt e e und obrigteitlich e a ee e e Jrauenvereins werden die geehrten Mitglie⸗ 
: „Submiſſion auf die Lieferung von Meine ſeit vielen Jahrzehnten ge⸗ L. von Trützſchler in Berlin, Invalidenſtraße 66 e, rel gap e 77 
Strombau- Ma erialien“ . Ummelten Erfahrungen, Wagens und den conceff Agenten für Weſtpreußen, Herren R. B. Goerendt in Menftadt unt eichſelmünde, 12. Br 
is zu dem 5 RER 12 . Kromrey in Czersk. f Die 8 a 15 ale 5 
ven en Januar e. rüſen, Scropheln, offene Wun⸗ 5777 TT T raue perTegoTrnee: es Danz ed, 
Donna 8 A | den, Phenmatismus, Gicht, „ RB altischer Lloyd — angola, i 
im Bureau des Unterzeichn ten, Brodbänken⸗ . Epilepfie. Bandwurm, Syphilis N, 0 * cute, Sonnabend 
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Ben > 


Ro. 19, annehenten Term ne, in wels und andere Krankheiten, welche aus 

alle eingegangenen Offerten in Gegen⸗ dem verdorbenen Blute entipringen, 
watt der perſönlich erſchien nen Submittenten | 9 gründlich zu heilen, theile ich auf 
«ao werden ſollen, einzureichen frankirte Anforderungen unent⸗ 
eee e konnen täglich eltlich mit, und ſollte kein Kran: 


— Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen letztes Concert 0 


tettin und NewYork "Hann 


f ’ me unter Mitwirkung der Militair⸗ x. ö 
Vormittags bis 12 Ubr nn des Un: un. 2 e a Du Kopenhagen, Chriſtianſand anlaufend, 4 beg mente A 71 tr * 
ent eben 4. Januar 1872 Herlmethode bekannt gemacht zu haben. vermittelt der neuen Roſt, Dampſſchiffe I. Klaſſe: Intree 5 Ker 3 lee ae Zu find 7 

ar Se Lone Wundram, Picf ſſor | Humboldt, Donnerſtag, 4. April. Thorwaldsen,;Donnrft- 30 Mai. | aben in der Cigarrenhandlung de denn 
. I a EB nina [Brumpenats ne. u | En Bes Hr 
a 8 Ernst Moritz Arndt, im Bau. Washington. im Bau. bee Minges am 105 Aae 3 burg 
“ Sir en laufenden B Urtpeile Mt n Chef⸗ K I. Raiüte Pr. 0 0 A = Goiſhendeg ir. Git 65 An. 5 Jesse 
II. do. Bi 8 4 II. do. . s . 
Jabte beſchafft werden: 1 erzten. A W acht und Paſſ d ſich an die Agenten des Baltiſchen Llord Neufahrwa a 
ca. 1200 Stück geschnittene Hel; egen dr aſſage wende man fih an 8 1 0b, er. 
are 0 2 len 4 1 Im Herrn Boſleeſe ungen, Johann Hoff „ ſowie an Die Direction in Stettin. en male im 
ö ark, durchſchnit M. S 0 zur Bör eufohrwaſſer ei 
8 2 = s Athen von Herrn Dr. Bern: » 8 her ein 
Der enge Seb ena uin f 0 l be ee Cane, gg } „am Kbedae r Bahnhof Theodor Franck che Grosses Doppel-Concert 
Montag, den 29. Januar er., 1 en, A tter . „Ire Pale eil gl 2 P auf 60 Weingläfeen 
in En U nam 2. u fegte t Meat, Dir eichene Pfähle Althse-Bonbons, B|-' % J muss. 17 
- 8 Chocolade und Mal Wonbons) zogen ck incl. Verladung 6 % 17 a ; Entree 7 Kr | 
Dfterten, eis ſo che beseichnet, find vor Be f erſt dann meine YAufmertiamteit in vr 100 Sti erladung 6 . ; i d bes Anfang 6 Uhr Gntiee 75 
on — la) Sn böberem Grade auf ſich ass der the: n Neuliadrer Forſt Verwal lung ae ee N ca er II. — gegaſſe die = 3 | 
dee e und merten fire Crlatung E Denen Manthe ene Bart di * S. Lubs zyns kt. 0 dem rzen, er 2 4 Plate nebft Progamm eing⸗händi ak. 
der Gopialien, aus abichri uch m tgetbeilt. bl uens deulſcher Aerzte ini, für auenfrankbeiten, f manalt ig hegen vr; G. Broſſein, Concertmein. 
Rutubrmafier, den II. Januar 1872. ⁶ 1 eise beet en 3 85 Klinik Sant 685g lese rank a Fran Fi e | ...... 


Nevaction, Druck und Verlag von 


anzig, Langenmarkt 38. lin, Kronenstr. 17. Ausw. brieflich. Rafemann in Dan 


Der gl. Bafenbau:Infpector. Verkaufsſtelle bei Alb. Neumann, gg | beiten ıc. Pr. Eduard Meyer, Ber. 
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